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Montag den 7 Sept . 1767 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

01

1) Es hat der Herr Justigrath Dall sein , in der Mühlenstrasse hieselbst be . .
legenes adelich freyes Wohnhans , nebst dazu gehörigen Stallplas ,

und zwey Garten , an den Herr Juftigrath von Berger verkauft .

Die Angabe ist am 19. Octob . y . a . auf hiesiger Königl . Regies

rungs Canzeley .

2) Weyl . Gerd Siebien Sohnes Vormündere haben Oberliche Erlaubs
niß erhalten , thres Pupillen , zu Elsfieht belegenes Haus , Garten ,

und etwas Land , benebst 2. Helgen , und dem dazu gehörigen Ge
rathschaft , als Daum , Kraften , Schrauben , Ketten , etc . am 25 .

Septemb . a . c. in Engelbart Hauerken Hause , zu Elsfleth , anderweis
tig wieder öffentlich verheuren zu lassen .

8) Der zum stückweisen verkauf von Gerd Kreyen , zu Kirchhatten , Landes
ryen auf den irten diefes Monats Septembris angefegte Terminus ,

ist wiederum abgestellet , und dazu anderweiter Terminus auf den

23ten Octobris a . c . anberahmet worden .

4 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , das folgende Stadtss
grundstücke , welche auf Ostern 1768 . heuerloß werden , als : 1) Die

Staumeide , so der Eltermann Bardewick in Heur hat . 2 ) Der

Rathskeller , welcher bißher an den Hrn . Rathsverwandten Breits



Haupt verbeurt gewefen ist , und 3) Das Balbe Haus bey dem Schüt
ting , welches der Hr . Secretair Henrichs in Heuer hat , am 8. Octo
ber a . c. Vormittags auf hiesigem Rathhause öffentlich an den Meiste
bietenden hinwiederum verheuret werden sollen . Decretum Olden

burg in Curia , den 3. Sept . 1767 .
Burgermeister und Rath hieselbft .

5) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß über die sämtliche Güter des hies
figen Schneideramtsmeisters Berend Anton Webers und dessen Ehes
frauen , Schulden halber , der Concursus Creditorum bey hiesigem
Rathhause erkannt worden : Terminus zur Angabe , so weit solche
nicht bereits geschehen , ist auf den 20 . Octobris , zur Liquidation auf
den 27 . Oct . zu Anhörung der Präferenzurtel auf den 3. Novemb .
und zur Bergantung und Löse auf den 17. Nov . a . c. angefeßet .

6) Demnach Arnold Thorbecken bey biesigem Königl . Landgerichte documens
tiret , und des Berganter Erdmanns Quitung bengebracht , daß jes
ner an diesen die Kaufgelder bezablet , welcherhalben auf den 18. huj .
Der anderweite Berkauf von des Arnold Thorbecken in Cornelius
Bunnen Convocationssachen erstandenen 3. Jücken Landes
angesezet gewefen und dan solcher anderweite Verkauf dahero wieder
aufgerufen ; so wird folches hiedurch öffentlich bekannt gemacht . Des
velgonne in Judicio , den 5. Sept . 1767 .

II . Privatsachen .

2llers .

1) Da die Ziehungsbogen der 4ten nebst neuen Looßen zur sten Classe der
14ten Königl . Copenhagener Lotterey eingetroffen ; so werden die In¬
teressenten geziemend erinnert , ibre Looße zur baldigen Renovation
einzusenden , und die anhero gefallene Gewinne abzufordern .
Oldenburg den sten Septemb . 1767 . Königl . Danifches Postamt .

2) Der Herr Postverwalter Tiaden in Jever hat eine halbe Chaise und einen
Wagen von zwey Sigen , welche bende sehr gut conditionirt , in Com
mißion zu verkauffen ; wer demnach dazu Belieben tragen mögte , das
von zu erhandeln , der oder diejenigen wollen sich bey demfelben , oder
bey dem Hrn . Postmeister Römer hieselbst ehestens melden .

3) Weyl . Johann Chriftian Eiben Erben haben gerichtliche Erlaubniß ere
halten , des Defuncti nachgelassene Mobilien und Movention , auf



dent 14ten Septemb . h . a . in dem Sterbhause im Seefelder Aussendeich
öffentlich verkaufen zu lassen .

4 ) Am 29ten August . hat Johann Wulff , Hausmann zum Schwen , zwey
Mutterenters , von seinem Lande dafelbst verlohren . Das grosse ist
meist schwarz , und das kleine schwarzbraun . Jenes ist auf dem
Huf an beeden Borderfüssen mit I. W. Dieses aber gar nicht , gea
brannt . Wer selbige etwa gefunden haben möchte , oder auch sonst
Nachricht davon zu geben weiß , wolle es dem Eigenthümer anzeigen ,
wogegen er demselben hinlängliche Vergütung verspricht .

Es lässet der Gastwirth Johann Hermann Bischoff vor dem Heil . Geista
thor hiemit bekannt machen , daß bey ihm 5. Beester eingeschüttet stes
hen , welche gegen Erstattung des Schadens und Futtergeldes wieder
abgefordert werden können .

6) Der Schlächteramtsmeister Gerhard Steinfeld zu Rastede , will seine in
Der Harenstraße hiefelbst belegene Bude aus der Hand verheuren oder
verkaufen und kann dieselbe auf Michaelis d . J . angetreten werden .

7 ) Es sollen der Frau Generalin von Cheußes im Stollhammer Kirchspiel
ben Derofelben Gute Detchhoff belegene vormals Eilert von Tungeln
zuständig gewesene ppter 52. Jucken Landes , so für dieses Jahr Jo
hann Wilhelm Schlichting und Dierk Rifebiter annoch in Heuer
haben , von neuen auf 4. Jahre am 12 . dieses September Monats
überhaupt oder stückweise verheuret werden ; und können die Liebha
ber an solchen Tage Nachmittages um 2. Uhr in Johann Hinrich
Rudolphs Birthshause zum Seefelder Schart einfinden und nach
Belieben heuren .

8) Behrend Bohlenhagen zur Jade , ist in der Nacht vom 22. auf den 23 .
Aug eine grosse schwarze Stute von seinem Lande weggekommen , und
vermuthlich gestohlen worden . Selbiges Pferd ift 6. Jahr alt und
auf den Borderfüssen mit Eisen , in welchen jedem 10 Nagel sich fins
den , vor kurzer Zeit beschlagen ; auch hat selbiges auswärts am lin
fen Hinterbein eben unter der Hacke einen kleinen Knobben oder Baule
so recht hart , und fast einer guten Haaffelnuß groß ist , woben sols
ches leicht zu erkennen seyn wird . So jemand von oberwehnter Stute
fichere Anweisung thun kann , oder vermögend ist , dem Eigenthümer
felbe wieder zuzustellen , dem werden seine Reise und Zehrungskosten
zu Dank wieder erstattet , und überdem 5. Rthl in Golde bezahlt .

9) Jemand , der Belieben hat , das Journal Encyclopedique von Bouillon



mit zu halten , wolle sich bey dem Hrn . Cangleyrath son Salem zu
Oldenburg baldigst melden , und kann solches sogleich , oder von künf
cigem Neujahr au , geliefert , auch dieses Journal von 1756 , oder
dem Anfang her zum Durchlesen communicirt werden .

10 ) Da verschiedene Bücher in meines Vaters Bibliotheck fehlen , und na
mentlich Histoire de Danemarc par Mfr . de la Roche en 6. Vol .
8. so werden diejenigen so aus meines Vaters Bibliotheck Bücher ges
liehen haben , hiedurch ersuchet , solche Bücher in dieser Woche wies
der an mich abzuliefern . Oldenburg den 5. Sept . 1767 .

3. V. Gr . zu Lynar .
11 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß am 14ten dieses Monats ein antfehnlicher Borrath verschiedener zu allerley Wissenschaften gehöriger ,

zum Theil seltener Bücher und grosser Werke auf dem Schlosse al
hier öffentlich meistbietend verkaufet werden solle .

12 ) Beyl . Johann Janzen Erben sind gewillet , ihre in Stollhamm belege
ne , iko von Johann Böhnje bewohnte Hofstelle mit ppt . 31 . Jücken
Landes , auf den 20 . Sept . a . c . in Albert Folkers Wirthshause in
Seeverns , stückweise oder insgesamt zu verkaufen , oder nach land
üblichen Conditionen zu verbeuren ; wobey zur Nachricht dienet daß
das Wohnhaus zum Backen , Brauen , Malzen und sonstiger Hands
lung gebrauchet werden kann .

13) Der Kaufmann Hr . Michael zu Elsfleth hat ein grosses , fast neues
durch aus von Backsteinen gebauetes und mit Ziegeln gedecktes Haus ,
wori : ein ganzer und ein halber gestrichener Boden , 4. räumliche
Stuben mit 2 . guten groffen eisernen Oefen , desgleichen 2. Kammern
und ein guter räumlicher Backofen befindlich , aus der Hand zu vers
Taufen . Dieses Haus so bisher von einem Becker mit guter Nah .
rung bewohnt worden , ſtehet zu Elsfleth an der Steinstraffe , nahebey der Kirche und Schule , und ist zu allerley Nahrung sehr bequem ;
auch ist dabey ein guter neuer Stall nebst Kirchen und Begråb
nisstellen vorhanden , welches alles auf Verlangen des Käufers da
bey bleiben kann ; und dienet übrigens zur Nachricht , daß der Käu
fer allenfalls 2Drittel des Kaufschillings darin stehen lassen könne .

14 ) Helena Boyken zu Bokel , im Amte Apen , will ihr Haus nebst 2 Går
moeten , 7. Connen Saat Bauland und 14. Tagwerk Wischland aus

der Hand verheuren . Wer solches zu heuren Luft hat , kann sich beyihr melden , und mit Pferden , Wagen und Kühen sogleich antreten .
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